
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Jura (Gebirge) (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Jura_%28Gebirge%29&oldid=55552)

Der Jura ist ein . Er liegt auf der Grenze zwischen Frankreich und

der Schweiz. In  setzt sich dieses Gebirge in der Schwäbischen Alb

und der  fort. Da der Jura eine längliche Form hat wie ein

Halbmond, nennt man ihn auch einen . Im Jura liegen keine hohen

Bergspitzen, er ist deshalb ein .

Der Jura schließt das Schweizer  gegen Nord-Westen ab. An

seinem Rand liegen große Städte wie Genf oder , aber auch

kleinere wie Neuenburg oder Biel. Im Jura sprechen die Leute vor allem

. Im Juragebirge liegt auch der Kanton Jura.

Vor über 100 Millionen Jahren lag an diesem Ort ein . Auf seinem

Grund lagerte sich viel Kalk aus dem Wasser ab, dazu auch andere

. Auch tote Muscheln und viele andere Meerestiere waren dabei,

sogar  von Dinosauriern. Man findet sie heute als Fossilien,

zusammen mit  von Sauriern. Auch dicke Schichten von Salz

lagerte das  ab.

Später wurde der einstige Meerboden von beiden  her

zusammengeschoben. Dadurch entstanden Falten, wie wenn man einen

 von zwei Seiten her zusammenschiebt. Ein Teil des Juras heißt

deshalb auch „ “. Die Flüsse fließen den Tälern zwischen den

 entlang. An manchen Stellen haben sie aber auch einen

Höhenzug durchbrochen. Eine solche  nennt man eine „Klus“.

Viel Wasser versickert aber auch. Im  gibt es viele Höhlen. An

besonderen Stellen kommen ganze Flüsse aus dem  ans

Tageslicht. Einer davon ist der größte Fluss des Juras, der , sprich:

Du.


